
Die weltbeslen Hunde ous Koisersteinbruch
Ein Doppelschlag gegen
die Wellälite gelang den
Hundeführern vom Mili-
tärhundezentrum aus Kai-
sersteinbruch. Von 7' bis
10. Oktober nahm eine Dele-
gation am weltweit größten
biensthundewettkamPf ,
den SWISS OPEN 2010 in *
der Schweiz, teil. Insgesamt I
380 Diensthunde stellten t
sich dieser schwierigen Kon-
kurrenz. Der VizechamPion
eine dabei nach Österreich.
[,t i iHurti Petra Schneid-
hofer konnte mit ihrer
Drogenspürhündin Blaze
voniSatahsberg den sensa-
tionellen 2. Platz erringen.
Abgerundet wurde diese
Leiltune mit dem 1'Z' Platz
in der örrrpp. Wach- und
Schutzhunää von MilHuFü
Andreas Hauk mit seinem
Malinoisrüden E$oist vom
Satansberg.

Dem nicht genug startete
der Leiter des MilHuZ Kai-
sersteinbruch, Obstlt Ot-
to Kopoi tsch, von 14. bis
fZ. Oktober bei der Welt-
meisterschaft für Vorsteh-
hunde in Bratislava. Über
200 Hunde aus mehr als

20 Nationen stellten sich
der strengen Prüfungsaus-
lese. Auch hier wurde ein
Traum wahr. Sein Hund
Charly belegte den un-
elaubl ichen 3.  Platz und
ficherte dem österreichi-
schen Team dadurch den

Titel des Vizeweltmeisteis.
Ein toller Beitragzur ImPle-
mentierung der Rettungs-
hunde im Bundesheer.

Herzliche Gratulation.
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